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Liebe Mitglieder des TSV Loccum! 
 
Die Corona-Pandemie mit ihren tiefgreifenden Verän-

derungen ist in unserem Alltag fest etabliert. Sie hat 

nicht nur unser Leben, sondern auch uns verändert. 

Nach langer Pause findet wieder Training statt und 

auch Wettkämpfe in der Halle und auf dem Sportplatz 

laufen wieder. Aber die „Normalität“ ist trügerisch, wir 

müssen weiterhin auf der Hut vor einer erneuten Welle 

sein und die Hygienemaßnahmen ernsthaft einhalten.  

Der TSV Loccum ist relativ unbeschadet aus den ver-

gangenen Monaten herausgekommen. Allerdings, auch 

wir haben einem Mitgliederverlust von ca. 10% zu ver-

kraften, aber durch die nicht benötigten Übungsleiterentschädigungen können wir 

langfristig geplante Investitionen vorziehen und unser Sportangebot attraktiver 

gestalten. Darüber hinaus wollen wir mit organisierten Veranstaltungen für den 

Kinder-, Jugend- und Erwachsenenbereich unseren Mitgliedern etwas „wieder 

zurückgeben“.  

Aber auch über Corona hinaus gibt es weitere Herausforderungen für uns. Ehren-

amtliches Engagement schafft Werte für den TSV Loccum, den Sport und die Ge-

sellschaft. Es werden Aktivitäten ermöglicht, die in anderen Formen nicht zu erzie-

len wären. Das Ehrenamt im TSV ermöglicht ein Sportangebot zu sozial erträgli-

chen Preisen. Daher möchte ich alle motivieren, sich im Verein, den Sparten oder 

auch nur einfach so zu engagieren.  

Zu guter Letzt möchte ich mich bei allen Mitgliedern, Übungsleitern, Helfern, För-

derern und Vorstandsmitgliedern bedanken, dass ihr in den schwierigen Zeiten 

zum TSV Loccum haltet und ihn weiterhin unterstützt. Ich wünsche mir vor allem, 

dass ihr alle gesund bleibt und freue mich auf baldige gemeinsame Aktivitäten. 

Mit sportlichen Grüßen 

Michael Stahlhut  
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Protokoll 
der 

ordentlichen Jahreshauptversammlung 2021 des TSV Loccum 
am Freitag, den 24.09.2021 

im Gasthaus „Vier Jahreszeiten“ 
 

Anwesende Mitglieder: 
41 Teilnehmer, davon stimmberechtigt 39 Mitglieder lt. Anwesenheitsliste (Anl. 1), 
da zwei Mitglieder erst ab TOP 9 anwesend waren. 

TOP 1 - Begrüßung und Eröffnung 
Der 1. Vorsitzende eröffnet die Jahreshauptversammlung um 19:10 Uhr, begrüßt die 
anwesenden Mitglieder und bittet sie, sich zur Ehrung der in den letzten beiden Jah-
ren verstorbenen Mitglieder Florian Scharping, Dirk Müller-Kaufmann, Heinz Lange, 
Anke Lampe und Manfred Grenner zu erheben. 

TOP 2 - Feststellung der Anwesenheit, Beschlussfähigkeit, Stimmberechtigung 
Die fristgerechte Einladung gem. § 10 Abs. 3 der Satzung sowie die Beschlussfähigkeit 
wird durch den 1. Vorsitzenden festgestellt. Die Zahl der stimmberechtigten Mitglie-
der beläuft sich auf 39 Personen. Gegen die Beschlussfähigkeit werden keine Einwän-
de erhoben. 

TOP 3 - Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung vom 
20.09.2019 

Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung wurde rechtzeitig im letzten TSV-
Heft veröffentlicht. Es gab keine Rückfragen. Das Protokoll wird einstimmig geneh-
migt. 

TOP 4 - Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
Der Rechenschaftsbericht des Vorstandes wurde vom 1. Vorsitzenden verlesen (Anl. 
2). Zur Mitte des Jahres 2021 betrug die Zahl der Mitglieder 926. Da pandemiebe-
dingt im letzten Haushaltsjahr keine Jahreshauptversammlung stattfinden konnte, 
erfolgte der Rückblick über zwei Haushaltsjahre. Am Adventsmarkt des HGV 2019 
beteiligte sich der Verein wieder mit zwei Buden. Am 06.03.2020 fand die Auftaktju-
biläumsveranstaltung mit rund 300 Gästen statt. Alle weiteren geplanten Jubilä-
umsveranstaltungen mussten leider abgesagt werden, wie auch der gesamte Spielbe-
trieb in der Saison 2020/21. 
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In der gesamten Zeit fanden 13 Vorstandssitzungen z.T. auch virtuell statt, die sich 
zum großen Teil mit der coronabedingten Organisation des Sportbetriebes beschäfti-
gen mussten. Die Vereinszeitung erschien trotzdem Ende des Jahres 2020. 

Es gab keine Wortmeldungen. 

TOP 5 - Ehrungen 
Es wurden nachstehend geehrt: (Anl. 3): 

langjährige Mitgliedschaft: 

 25 Jahre – 14 Mitglieder - Präsent 
 40 Jahre – 14 Mitglieder - Präsent  
 50 Jahre – 7 Mitglieder - Präsent  
 60 Jahre – Ernst-Ulrich Rindfleisch - Präsentkorb 

sportliche Erfolge: 

Durch den Ausfall des Spielbetriebes waren keine Ehrungen möglich. 

Walter-Niedballa-Pokal: 

Für seinen Einsatz in der Sparte Fußball und die Übernahme der Spartenleitung 
unter schwierigen Bedingungen erhält Tobias Krönig den Niedballa-Pokal, verbun-
den mit einem Gutschein. 

TOP 6 - Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 
Kassenbericht (Anl. 4): 

Die Kassenwartin Marion Graw verliest den Kassenbericht. Er weist für das Haushalts-
jahr 2019/2020 einen Endbestand von 15.202,43€ und eine Rücklage von 23.618,40€ 
aus. Im Haushaltsjahr 2020/21 betrug der Kassenstand 25.152,38€ und die Rücklagen 
beliefen sich auf 48.618,40€. Diese hohen Summen kamen maßgeblich durch den 
Wegfall des Sportbetriebes zu Stande und sollen für den Erhalt und die Erneuerung 
der Geräte in den Sparten sowie für Zuschüsse zu geplanten Veranstaltungen in den 
Sparten verwendet werden. So wurde bereits eine neue Tischtennisplatte ange-
schafft, Trainings-Dummies für die Sparte Handball erworben und neue Kabinen für 
die Auswechselspieler in der Sparte Fußball bestellt. 

Kassenprüfbericht (Anl. 5): 

Lenja Wesemann und Manuel Droste haben die Kasse geprüft. Die Kasse wurde über-
sichtlich geführt, die Buchungen stimmen mit den Belegen überein und es gab keine 
Beanstandungen.  

Es gab keine Fragen zum Kassen- und Kassenprüfbericht. 
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Die Kassenprüfer sprechen der Kassenwartin für die geleistete Arbeit ihren Dank aus 
und beantragen die Entlastung der Kassenwartin und des geschäftsführenden Vor-
standes. 

TOP 7 - Entlastung der Kassenwartin und des geschäftsführenden Vorstandes 

Die Versammlung entlastet die Kassenwartin und den geschäftsführenden Vorstand 

mit 5 Enthaltungen. 

TOP 8 - Wahl der Vorstandsmitglieder 
Da im letzten Jahr keine Wahl stattfinden konnte, sind alle Vorstandsmitglieder laut 
Satzung zu wählen. 

Gewählt wurden für die Dauer von einem Jahr: 

 1. Vorsitzender: Michael Stahlhut eine Enthaltung 
 Kassenwartin: Marion Graw einstimmig 
 Beisitzer: Dirk Steigemann eine Enthaltung 
 Heiner Strohmeier eine Enthaltung 

 stellv. Schriftführer: unbesetzt 
 stellv. Kassenwart: Horst Deutschkämer einstimmig 
 stellv. Jugendleiter: Kristin Droste einstimmig 
 Lenja Wesemann einstimmig 

 Pressewart/Chronist: Beate Steigemann einstimmig  
 Kassenprüfer: Silke Rörig eine Enthaltung 
 Tom Merkert eine Enthaltung 

 Ersatzkassenprüfer: Rainer Semisch eine Enthaltung 

Gewählt wurden für die Dauer von zwei Jahren: 

 2. Vorsitzender: Heinz Völlers einstimmig 
 Schriftführer/in: Beate Steigemann einstimmig 
 Vereinsjugendleiter: Jakob Dally einstimmig 

Alle Gewählten nehmen das Amt an. 

TOP 9 - Bekanntgabe der gewählten Spartenleiter, Jugendwarte und Vertreter 
Sparte Handball: Spartenleiter Joel Weber 
 Stellvertreterin Kristin Droste 
 Jugendwart Tjark Fornefeld 
 Stellvertreterin Anne Birkhahn 
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Sparte Turnen: Spartenleiterin Ina Stahlhut 
 Stellvertreterin Janine Dienst 
 Jugendwartin Miriam Dienst 
 Stellvertreterin Carina Witte 

Sparte Tischtennis: Spartenleiter Heinz Völlers 
 Stellvertreterin Angela Förthmann 
 Jugendwart Matthias Lindenberg 
 Stellvertreterin Astrid Fornefeld 

Sparte Tennis: Spartenleiter Jakob Dally 
 Stellvertreter Nils Klein 
 Jugendwart Andreas Wesemann 
 Stellvertreter Eckart Bruns 

Sparte Fußball: Spartenleiter Tobias Krönig 
 Stellvertreter Jörg Müller, Sebastian Lükens 
 Jugendwart Nick Meinking 
 Stellvertreter Tobias Hodemann, Marcel Engelbart 

TOP 10 - Änderung der Satzung des TSV 
Heinz Völlers stellt die Gründe für eine Satzungsänderung und wichtige Punkte dazu 
vor (Anl. 6). Wichtige Neuerungen sind die klare Positionierung zur Ablehnung jedwe-
der Form der Gewalt und sexualisiertem Machtmissbrauch, die Stimmberechtigung 
ab 16 Jahre und die Vereinheitlichung auf eine verlängerte Wahlzeit der stellv. Vor-
standsposten sowie dem Pressewart. 

Der Satzungsentwurf wurde einem Notar zur Begutachtung vorgelegt, leider erfolgte 
noch keine Stellungnahme. Aus diesem Grund entschied sich die Mitgliederversamm-
lung mit 22 Ja– und 14 Gegenstimmen für einen Aufschub der Abstimmung zu den 
Änderungen auf die nächste Jahreshauptversammlung. 

TOP 11 - Anträge 
Es sind keine Anträge eingegangen. 

TOP 12 - Verschiedenes 
Der 1. Vorsitzende teilt mit, dass es den aufmerksamen Mitarbeitern der Stadtspar-
kasse und der Volksbank zu verdanken ist, dass ein gefälschter Überweisungsauftrag 
zu Lasten des TSV nicht ausgeführt wurde. Es wurde Strafanzeige erstattet. 

Auf Nachfrage wurde mitgeteilt, dass die ausgefallenen Jubiläumsveranstaltungen 
nachgeholt werden sollen, aber noch keine Termine feststehen. 
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Der 2. Vorsitzende wirbt bei den Mitgliedern, ein neues Team für die Organisation 
und Durchführung des Volkslaufes zu finden. 

 

Der 1. Vorsitzende dankt für die Beteiligung, schließt die Sitzung um 20:20 Uhr und 
bittet zu einem gemeinsamen Imbiss. 

 

Für die Richtigkeit: 

 

im Original gezeichnet 

 ___________________________ ________________________ 
  Michael Stahlhut, 1. Vorsitzender) (Beate Steigemann, Schriftführerin) 
 

Hinweis: Die Anlagen liegen dem Originalprotokoll bei und können beim 1. Vorsitzen-
den eingesehen werden. 

12
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Loccumer Volkslauf  - 
Wie sieht die Zukunft aus? 

 

Bereits 2019 hatten die Organisatoren des Loccumer Volkslaufs bekanntgegeben, 

dass im Jubiläumsjahr 2020 zum letzten Mal der Lauf unter der Federführung des 

alten Teams mit Marion Graw an der Spitze stattfinden sollte. 

Wie wir heute wissen, hat uns die Pandemie in den beiden darauffolgenden Jah-

ren einen Strich durch die Rechnung gemacht. Inzwischen ist klar, dass es eine 

Neuauflage mit dem alten Team nicht geben wird. 

Was bedeutet das für unseren Verein? 

Der Volkslauf war in den vergangenen 16 Jahren eines der wenigen Events, die im 

TSV spartenübergreifend ausgerichtet wurden und die unseren Verein im Umland 

bekanntgemacht haben. Eine stabile Läufergemeinschaft, die sich wetterabhängig 

zwischen 120 und 200 Läufern einpendelte, hielt uns über viele Jahre die Treue. 

Gleichzeitig entwickelte sich die Organisation über die gesamte Zeit kontinuierlich 

weiter und viele Erfahrungen wurden gesammelt. 

Eine in diesem Jahr relativ kurzfristig geborene Idee, diesen Lauf an einem gesam-

ten Wochenende individuell zu absolvieren und die Ergebnisse über ein Online-
Formular zu dokumentieren, scheiterte letztendlich u.a. an der fehlenden Bereit-

schaft der möglichen neuen Initiatoren. 

Wie könnte es nun weitergehen? 

Ohne Engagement  einer Gruppe von etwa 20 Vereinsmitgliedern geht es definitiv 

nicht. Neben Aufgaben wie Streckenposten und Getränkeausschank an der Stre-

cke werden mindestens zwei Verantwortliche mit etwas IT-Erfahrung benötigt, die 

die Anmeldung und Zeitnahme bewerkstelligen. Weiterhin braucht es  Leute, die 

die Strecken am Vortag ausschildern, das Startbanner aufhängen und die Parkplät-

ze absperren. Die „Umdekorierung“ der Mensa der OBS gehört genauso dazu, wie 
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die Organisation des Kuchen- und Brötchenbuffets. Und am Ende muss sich natür-

lich auch ein kleines Team oder eine Einzelperson finden, die sich den „Hut“ auf-

setzt. 

Neue Mitstreiter, die sich mit diesen Aufgaben anfreunden können, dürfen auf 

tatkräftige Hilfe bei der Einarbeitung durch das „alte“ Team zählen. Wir sind 

selbstverständlich daran interessiert, all unsere Erfahrungen weiterzugeben und 

in der ersten Zeit „Schützenhilfe“ zu leisten. Zusätzlich dazu sind fast alle 

„Materialien“ noch vorhanden und können weiter genutzt werden. 

Liebe Vereinsmitglieder, es ist nunmehr an Euch, Verantwortung zu übernehmen! 

Der Aufwand ist mit einem Wochenende am Septemberanfang sicherlich über-

schaubar. Es liegt in der Händen der ganzen TSV-Gemeinschaft, ob es mit dieser 

Tradition weitergehen kann! Eine Terminbekanntgabe für 2022 sollte spätestens 

zu Beginn nächsten Jahres erfolgen, damit sich alle Läufer in ihrer Jahresplanung 

darauf einstellen können. 

Wenn Ihr Euch vorstellen könnt, zukünftig daran mitzuwirken, meldet Euch bitte 

dringend per Mail an verein@tsv-loccum.de! 

Euer Volkslauf-Organisationsteam 
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Weihnachtsgruß des TSV Loccum  
Leider war auch in diesem Jahr der Sportbetrieb im 
Verein zum Teil gar nicht oder nur eingeschränkt 
möglich. So musste nicht nur der gesamte Spielbe-
trieb der Saison 2020/21 abgesagt werden, auch die 
spartenübergreifende Kinderweihnachtsfeier ist in 
diesem Jahr wieder nicht durchführbar.  

Trotzdem boten viele Übungsleiter mit kreativen 
Ideen sportliche Betätigungen an und der Sport in der Halle wurde unter Einhal-
tung der geltenden Bestimmungen wieder realisierbar. 

Ungeachtet der erheblichen Einschränkungen hielten die meisten Mitglieder dem 
Verein die Treue. Dafür ein großes DANKESCHÖN! 

Mit den überschüssigen Mitgliedsbeiträgen, die vor allem durch ausgefallene 
Übungsleiterentschädigungen entstanden sind, organisieren sowohl die Fußball- 
als auch die Handballsparte für die älteren Kinder und Jugendlichen eine Fahrt zu 
einem attraktiven Spiel der jeweiligen Bundesliga, wofür der Verein die Fahrtkos-
ten der gemeinsamen Busfahrt übernimmt. Die Erwachsenen der Turnsparte fah-
ren Ende Januar zum „Feuerwerk der Turnkunst“ nach Hannover, auch dafür über-
nimmt der Verein die Kosten der Busfahrt. Außerdem werden weitere Gelder in 
den Erhalt der Sportstätten und der besseren Ausstattung der Sportgruppen in-
vestiert. Unter anderem wurden für den Waldsportplatz neue Auswechselkabinen 
bestellt und die Tanzgruppen erhalten eine leistungsstarke Musikanlage, die 
selbstverständlich auch von anderen Gruppen genutzt werden kann. 

Der Vorstand dankt allen Mitgliedern, Übungslei-
tern und Unterstützern, die sich in dieser für uns 
schwierigen Zeit mit vielen kreativen Ideen für 
den Verein und die Sportgruppen engagierten.  

Wir wünschen allen eine friedliche Advents-
zeit, ein schönes Weihnachtsfest und ein ge-

sundes Jahr 2022 in der Hoffnung auf eine 
gute Sportsaison. 

 
Der Vorstand des TSV Loccum 
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Kinder- und Jugendarbeit beim TSV Loccum 
Kindersportwoche beim TSV Loccum – die macht die Kinder stark! 
In der ersten Herbstferienwoche vom 18.-22. Oktober fand in der Stadtsporthalle in Loc-
cum zum wiederholten Mal eine Kinder-
sportwoche statt.  

Den Kindern im Alter von 6 – 12 Jahren 
wurde täglich von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
ein abwechslungsreiches sportliches Pro-
gramm geboten, dass sie jeden Tag aufs 
Neue mit Vorfreude und Spannung wie-
derkommen und mit strahlenden und gut 
geröteten Gesichtern gehen ließ. 

Insgesamt nahmen an diesem Kinderbe-
treuungsangebot 43 Kinder teil. Obwohl 
manche Kinder von Ihren Erziehungsbe-
rechtigten zu diesem „pädagogisch wertvollen“ Freizeit-Ferien-Programm fernab von 
elektronischen Medien „genötigt“ wurden, ließen sich auch diese Kinder im Endeffekt von 
der Freude an der Bewegung anstecken. 

Die dankbaren Eltern wussten ihre Kinder sinnvoll beschäftigt und konnten in der Zwi-
schenzeit ihrer eigenen Arbeit somit ruhigeren Gewissens nachgehen. Einige Kinder nah-
men sogar freiwillig die „Randbetreuungszeiten“ von 8:00-9:00 Uhr und von 12:00-13:00 
Uhr in Anspruch, um sich mit ihrem „Lieblingssport“ in der großen Halle auszupowern. 

Am Montag lernten die Kinder das Handballspielen kennen. Abends hatten sie zusätzlich 
Gelegenheit, unter Aufsicht von Rettungsschwimmern der DLRG eine eigens für sie einge-

richtete Schwimmzeit im Hallen-
bad in Rehburg auszuprobieren. 

Am Dienstag wurde nicht nur eine 
große Bewegungslandschaft ero-
bert und die vereinseigene Air-
Track Matte in der Stadtsporthalle 
beturnt, sondern auch das große 
Trampolin mit Hilfe von Sabine 
Schönhardt, der Fachwartin Tram-
polinturnen des Turnkreises Nien-
burg, unterstützt von zwei weite-
ren jungen Damen, zum Schwin-
gen gebracht. 
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Am Mittwoch erwarben die Kinder das „Kinderturnabzeichen“ der Deutschen Turner Ju-
gend an vielen verschiedenen Stationen. Diese wurden von einem jungen Helferteam, 
bestehend aus geprüften Schulsportassistenten des TSV Loccum, betreut. 

 
Der Donnerstag hielt eine neue Überraschung bereit: Talentino und das TNB-Mobil kamen 
mit zwei Trainern zu Besuch nach Loccum, um Nils Klein als Trainer der Tennissparte des 
TSV Loccum zu unterstützen. Gemeinsam begeisterten sie die Kinder mit einem Low-T-Ball 
Turnier, einer kleinen Ball- und Bewegungsschule sowie Kleinfeldtenniskostproben.  

Am Freitag bekamen die Kinder dann mit Hilfe des Basketballtrainers Jens Plumhoff vom 
TKW Nienburg und mit der Unterstützung des kompletten „Kindersportwochenteams“ das 
Basketballspielen nähergebracht. Am Ende 
des Tages gingen einige Kinder sogar stolz 
mit dem Basketballabzeichen des Deut-
schen Basketball-Bundes in Bronze nach 
Hause. 

Die nächste Kindersportwoche wird voraus-
sichtlich in den Osterferien 2022, 

 vom   11.-14.04.2022  stattfinden. 

 

Vielen Dank an alle diejenigen, die an der 
Organisation und Durchführung beteiligt 
waren! 

Jakob Dally 
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Endlich wieder Veranstaltungen für unsere TSV-Kinder  
Als gemeinnütziger Verein wollen wir kei-
nen Gewinn erwirtschaften. Also hat sich 
der Vorstand des TSV überlegt, die gezahl-
ten Mitgliedsbeiträge den treuen TSV-
Mitgliedern auf besondere Art und Weise 
zukommen zu lassen, da coronabedingt 
deutlich weniger Übungsleiterentschädi-
gungen gezahlt werden mussten. 

Während die Handballsparte die Fahrt zu 
einem Bundesligahandballspiel unterstützt sehen möchte, die Turnsparte die 
Fahrt zum Feuerwerk der Turnkunst nach Hannover unterstützt und die Fußballer 
den Besuch eines Bundesligafußballspiels planen, überlegte sich die Jugendlei-
tung, den „Zirkus aus der Region für die Region – den Piglet Circus aus Landesber-
gen“ für eine Privatvorstellung zu buchen. 

Der TSV übernahm dabei den Zuschuss für die gesamten Veranstaltungskosten. 
Mit lediglich 5€ Eigenbeteiligung – die allerdings den Unterhaltungsgenuss kom-
plettierten, da das der Beitrag für das Popcornstarterpaket war - wurde ein sehr 
schöner unterhaltsamer Nachmittag für knapp 120 TSV-Mitglieder gesichert, der 
bestimmt noch lange in guter Erinnerung bleiben wird. 

Jugendleiter TSV Loccum 
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Akrobatisches Turnen  
Da wir leider auf die Turnhalle und die Geräte angewiesen sind, hätten wir erst 
Anfang Juni zum Sport zurückkehren können, wenn uns da nicht eine Quarantäne 
dazwischengekommen wäre. So konnten wir erst Mitte Juni in die Halle, bis zu 
den Sommerferien. 

Nach den Ferien ging es dann gleich weiter, aber viele Kinder haben sich während 
der Coronazeit andere Beschäftigungen gesucht und somit blieb die Gruppe etwas 
kleiner. Aber der harte Kern gab nicht auf und so starteten wir erneut, mit kleinen 
Quarantänehindernissen, in die neue Saison. 

Corona wird uns noch eine Weile begleiten, so müssen wir es lernen, damit umzu-
gehen und wir lassen uns davon nicht unterkriegen. Durch die Wiederaufnahme 
des Kinderturnens interessiert sich auch wieder der Nachwuchs für Akrobatik. 
Zum Schnuppern ist jeder willkommen, vielleicht findet der eine oder andere Ge-
fallen daran, was wir machen, und möchte sich anschließen. 

Wir trainieren mit jeder Altersgruppe, der sich bei uns wohlfühlt.    
Noemi Poppe 
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Sport am Mittwoch 
Kindersport 
Seit ungefähr 10 Jahren öffnen wir am Mittwochnachmittag die Halle für Kinder und ihre 
Familien. Es wird gesungen, gelaufen, geklettert, mit Bällen geworfen oder geschossen, 
Reifen gerollt, Seil gesprun-
gen, balanciert, am Tau 
geschwungen, Trampolin 
gehüpft, vom Kasten auf 
die weiche Matte gesprun-
gen und vieles mehr. Jede 
Woche gibt es Neues zu 
entdecken und Körper und 
Geist werden fit gemacht. 
Getreu dem Motto: „Kinder 
stark machen!“ 

Corona hat auch uns lange 
in die Zwangspause ge-
schickt. Seitdem wir für die 
Beachtung und Durchfüh-
rung von Sicherheitsbe-
stimmungen sehr viele zusätzliche Ressourcen mit eingebracht haben, ging es dann im Juni 
diesen Jahres leicht verändert wieder los: Aus dem Kinderturnen wurde der Kindersport. 
Nun findet u.a. auch die Kinderleichtathletik einen Platz in den abwechslungsreichen Trai-
ningseinheiten. Auch dürfen die Kinder im Alter ab 4 Jahren in der Pause zwischen den 
Familiensportgruppen die Gerätelandschaft erkunden. 

 
Familiensport 
Der Familiensport ist das alte Eltern-Kind-Turnen, doch da schon lange auch Großeltern 
mit ihren Enkeln kommen, gab es einen neuen Namen. Auch hier wird nicht nur geturnt: 
Es fliegen Bälle durch die Halle und das Auf- und Abbauen der Gerätelandschaft ist ebenso 
meist schweißtreibend. Damit die große Nachfrage an diesem Angebot Corona-konform in 
nicht zu großer Gruppe stattfindet, gibt es nun zwei aufeinanderfolgende Gruppen. Kinder 
ab dem Krabbelalter sind mit ihren Familien herzlich willkommen. 

Alle weiteren Informationen findet Ihr auf der Homepage des TSV. 

Insa Mayland-Quellhorst und Jakob Dally 
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Frauenfitness “Fit for Fun” 
Wie überall hat auch die Pandemie unsere Aktivitäten erheblich beeinträchtigt. 
Nach den Sommerferien 2020 teilten wir uns, mit großem Abstand, den Sportplatz 
mit den Fuß- und Handballern. In den Ferien nutzten wir den Parkplatz der Stadt-
sporthalle. Später, als es immer dunkler wurde, wechselten wir den Platz ... 
… unter das Zeltdach der beleuchteten Bushaltestelle an der Waldschule.  Hier 
konnten wir bis Ende Oktober aktiv bleiben. 
Nach der Zwangspause legten wir ab Juni 2021, ausgestattet mit eigener Matte 
und mit dem eigenen Handtuch, auf dem Sportplatz wieder los. 
Das Handtuch ist ein tolles Sportgerät und die Frauen lernten die Handtuchgym-
nastik kennen. Kurz vor den Sommerferien trafen wir uns zum gemütlichen Teil in 
Mechlinskis Garten. Hier spielten wir Vikingerschach und verspeisten die leckeren 
mitgebrachten Köstlichkeiten. Alle genossen diesen schönen Ausklang der Saison. 

Unsere Übungsabende begannen schon in den Sommerferien wieder auf dem 
Sportplatz und wir trafen uns dort bis Ende September. Alle Teilnehmerinnen ha-
ben das Training an der frischen Luft genossen. 
Nun beginnen wir wieder um 20:00 Uhr in der Stadtsporthalle mit eigener Matte 
und mit eigenem Handtuch. Ich freue mich auf Euch! 
Ich wünsche allen eine gute Zeit, haltet euch fit und bleibt gesund. 
Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2022! 
 
Annette Mechlinski 
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Seniorinnen-Turnen 
Nach dem das Wetter etwas milder wurde, die Abende nicht mehr so dunkel, aber 
die Halle noch geschlossen, brachen wir in den Klosterwald zum gemütlichen Wal-
king auf. An jeder Kreuzung haben wir für kleine Übungen im Stehen halt ge-
macht. Dabei blieb eine angeregte Unterhaltung, herzhaftes Lachen und gute Lau-
ne nicht auf der Strecke. 

Aber wir freuten uns, nach den Ferien zurück in die Halle zu können. Das ist für 
viele angenehmer und wir haben mehr Möglichkeiten, für alle das richtige Tempo 
und den korrekten Schwierigkeitsgrad bei den Übungen zu finden. Die Teilneh-
meranzahl variierte je nach Wetter und Gesundheitszustand der Teilnehmer, aber 
wir sind immer eine gut aufgestellte Gruppe, die mit Spaß und Freude montags 
dabei ist. 

Noemi Poppe 
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Walking - Nordic Walking 

Leider musste auch in dieser Saison das regelmäßige gemeinsame Training der 
Walkinggruppen coronabedingt von Mitte November 2020 bis Ende Mai 2021 ein-
gestellt werden. Anfang Juni konnten wir uns endlich wieder treffen und ich stell-
te erfreut fest, dass uns die meisten treu geblieben sind. Nichtsdestotrotz sind 
jederzeit Interessierte zur Verstärkung unserer Gruppe willkommen und werden 
entsprechend „unter die Fittiche“ genommen.  
Begonnen und beendet wird das Walking mit verschiedenen Dehnübungen. Die 
Walkingstrecken sind dem jeweiligen Leistungsniveau angepasst und zwischen 4 
und 6 km lang. So ist neben der sportlichen Betätigung immer ein nettes Gespräch 
möglich. Die Strecken führen im Sommer durch den Klosterwald und mittwochs in 
den Wintermonaten durch den Ort. Daher ist jederzeit ein Einstieg auch für Unge-
übte mit oder ohne Walking-Stöcke möglich. 
Die Walking-Gruppen treffen sich nach wie vor dienstags um 8:00 Uhr an der Klos-
termauer bzw. mittwochs um 19:00 Uhr an der „Halle für alle“ auf dem Schulhof 
der OBS Loccum.  
Das Training findet bei fast jedem Wetter und auch in den Schulferien statt und 
wir hoffen, dass wir uns in dieser Saison ohne Unterbrechung treffen können. 
 
Beate Steigemann 
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„Unsere gemeinsame Leidenschaft zum Tanzen 
kann uns keiner nehmen“ 

Unter Berücksichtigung dieses Statements tanzten die Gruppen des TSV Loccum 

durch das zurückliegende Jahr 2020/2021.  

Das Onlinetraining und die Onlinevideos hatten zum Glück ein Ende. Endlich 

durften die Mädchen und Jungs 

wieder gemeinsam tanzen. Und 

diese Chance wurde von den 

zwei  geschlossenen  Wett-

kampfgruppen ausgiebig ge-

nutzt. Denn sowohl die FIRE-

DANCER als auch die Dancedrea-

mer trainierten für einen Online-
Video-Wettkampf im Oktober.  

Das bedeutete, ein Tanzvideo 

musste her, bei dem vor allen 

Dingen die Kreativität des Tan-

zes im Vordergrund stand. Alle 

Tänzer waren sich einig - sie 

wollten ihre Liebe zum Tanz, 

ihre besonders positive Dynamik 

und Ausstrahlung zeigen und für 

den Wettkampf ein einzigartiges 

Video drehen. Und so tanzten  die FIREDANCER  zum Steven-King-Horror-Klassiker 

„ES“ und die Dancedreamer vertanzten die Buchgeschichte „Terror“  von Ferdi-

nand Schirach. Die zwei Wettkampfgruppen tanzten auf Parkplätzen, im Wald und 

in einer alten Scheune, um die Geschichten des Tanzes zu stärken. Fassen wir es 

kurz zusammen, die FIREDANCER und Dancedreamer zeigten auch bei dieser 

Wettkampfform all ihre Motivation und  ihre Liebe zum Tanzen, um einen hoffent-

lich guten Platz für sich zu erlangen.  Die Videos wurden von einer Fachjury online 

bewertet, mit einer anschließenden Siegerehrung. Der Fleiß zahlte sich aus und 

beide Gruppen haben erfolgreich abgeschlossen.  
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Die FIREDANCER erreichten den zweiten Platz und die Dancedreamer tanzten sich 

auf Platz eins!  

Nun heißt es für die zwei Wettkampfgruppen abwarten und fleißig weitertrainie-

ren für die anstehenden Wettkämpfe im kommenden Jahr 2022.   

Auch unsere Regeltanzgruppen, Rock-Angels und Hawaii-Kids, ließen sich von den 

Veränderungen, die Corona mit sich brachte, nicht abschrecken und tanzten wei-

terhin jeden Freitag in der Halle. In beiden Gruppen wuchs die Anfrage der teil-

nehmenden Kinder enorm, sodass sich jeden Freitag in jeder Gruppe bis zu 40 

Kinder spielerisch zur Musik bewegten und einfache Choreografien erlernten.  

Somit blicken die Trainerinnen Carina Witte und Miriam Dienst sehr positiv auf 

das letzte Jahr zurück und freuen sich auf die weiteren gemeinsamen Tanzmo-

mente.  

Wir wünschen allen Tänzer und Tänzerinnen, sowie ihren Eltern und Liebsten eine 

besinnliche Advents- und Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins Jahr 2022.  

Bleibt alle gesund!   

Carina Witte & Miriam Dienst 
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Endlich wieder Fußball! 
Ungefähr genau vor einem Jahr schrieb ich den Bericht für das letzte Vereinsheft, in der 

Hoffnung, dass wir die Saison wie gewohnt spielen und alles wieder etwas normaler wird… 

Heute blicke ich auf das vergangene Jahr zurück und leider stand die Welt des Fußballs 

doch wieder sehr lange still, auch die Saison 20/21 wurde abgebrochen. Bis zum Sommer 

2021 war sportlich gesehen, außer etwas Training, nicht viel los auf den Sportplätzen in 

Loccum. Neben den Plätzen mussten zum Glück keine Abgänge verzeichnet werden und 

die Trainer der Mannschaften haben fast alle verlängert. Bis auf Dimitri Wolf in der 2. Her-

ren aus familiären Gründen - hier hat sich bereits ein neues, junges Trainerteam mit Den-

nis Tesche, Julian Wesemann, Fynn Lampe und Nick Meinking der Aufgabe gestellt, die 2. 

Herrenmannschaft zu trainieren. 

Im Sommer kam dann endlich die Nachricht, dass Fußballspielen wieder erlaubt ist. Die 

neue Saison wurde geplant. Ob bei den Herren, den Damen oder in der Jugend, alle waren 

mehr als motiviert, wieder zu starten. So kam es, dass Malle im Sommer zeitweise über 20 

Leute beim Training hatte. Sportlich gesehen stehen unsere Mannschaften alle gut da, die 

eine höher die andere etwas tiefer, aber zu diesem Zeitpunkt lässt sich schwer eine Prog-

nose für das Ende der laufenden Saison im nächsten Sommer finden. Wir hoffen nur alle, 

dass wir nicht nochmal abbrechen müssen… 

In der Jugend merkt man die Corona-Zeit dann doch etwas mehr, einige Ältere haben wohl 

gemerkt, dass es auch ohne Fußball geht. In der Jugendspielgemeinschaft der Stadt haben 

wir dieses Jahr keine A-Jugend melden können. Zur Zeit haben wir eine B-Jugend, eine C- 
Jugend und eine D-Jugend am Start. In den jüngeren Jahrgängen gibt es aber wieder Hoff-

nung, hier haben wir viel Zulauf, sodass es in Rehburg und Loccum jeweils mindestens 

eine Mannschaft von der G- bis zur E-Jugend gibt. Sportlich läuft es bei allen gut. Beson-

ders bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei Nick Meinking, Andre und Jasmin 

Jürgensen, sowie Patrick Nürge, Michael Szycorra und Hendrik Witte, die für uns in der JSG 

als Trainer tätig sind und auch unter „Hygieneregeln & Co.“ immer einen Weg gefunden 

haben, Training anzubieten. DANKE! 

Neben dem Platz ist auch einiges passiert, im Sommer haben wir den Bereich rund um die 

„Bude“ etwas saniert und weitere Veränderungen auf dem Waldsportplatz folgen. Seid 

gespannt! 

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei allen Sponsoren und Sponsorinnen, die uns 
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auch in der schweren Coronazeit unterstützt haben.  Besonders Matthias Graf von der 

VGH -Versicherung und Marc Thomas vom Autohaus Schmidt und Koch möchte ich dan-

ken, die auch in den vergangenen zwei Jahren Kleidung und Materialien gesponsert ha-

ben. VIELEN DANK! 

Übergabe gesponserter Taschen vom Autohaus Schmidt und Koch 
 

Gesponserte Regenjacken der VGH Matthias Graf 

Zum Schluss möchte ich noch allen Helferinnen und Helfern der Sparte Fußball danken 

und wünsche euch allen eine besinnliche Weihnachtszeit! 

Mit sportlichem Gruß, 

Tobias Krönig 
Spartenleiter Fußball 
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Wieder Fußball bei der 1. Herren! 

Wie überall, machte die Corona-Pandemie auch vor dem Fußball keinen Halt. Das 

bedeutete, die alte Saison 2020 musste nach nur sieben Spielen abgebrochen und 

die Ergebnisse annulliert werden. Dabei haben wir bis dahin eine sehr gute Saison 

gespielt und konnten uns in der oberen Tabellenhälfte etablieren. Der zweite 

Lockdown hat uns leider ein Weiterspielen in dieser Spielzeit verwehrt.  

Danach folgten acht lange Monate ohne Fußball. Eine solche Pause vom geliebten 

Hobby hatte wohl keiner von uns je gehabt. Die Vorfreude auf eine Saisonvorbe-

reitung war noch nie so groß wie in diesem Jahr. Alle wollten einfach wieder Fuß-

ball spielen! 

Zunächst hieß es für Trainer Ralf „Malle“ Maleike und Betreuer Dietrich „Macker“ 

Nürge, die Mannschaft auf ein gutes Fitnesslevel zu bringen. Die alljährlichen Be-

suche auf dem Leeser Trimmpfad, am Berg in Münchehagen oder ganz klassisch 

im Loccumer Klosterwald standen auf dem Programm. 

Auch galt es den leicht veränderten Kader wieder auf einen Nenner zu bringen. 

Kai Hormann hat seine Dienste nach langer Treue in der ersten Herren eingestellt. 

Auch Dennis Wesemann und Sebastian Lükens spielen ihre letzte Saison für den 

TSV. Ein Besuch auf dem Waldsportplatz ist also sehr zu empfehlen, wenn man die 

beiden Routiniers nochmal auf dem Feld erleben möchte. Daraus ergibt sich unser 
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besonderes Altersgefüge in der Mannschaft, von 20 bis 36 Jahren ist alles dabei. 

Das macht die perfekte Mischung aus jugendlicher Frische und einer Menge Erfah-

rung, was es uns ermöglicht, an einem guten Tag jede Mannschaft in der Kreisliga 

schlagen zu können. 

Der Saisonstart lief zwar nicht perfekt, aber inzwischen haben wir uns gefangen, 

stehen im gesicherten Mittelfeld und können somit zuversichtlich auf den Rest der 

Saison blicken. Wir können mehr als berechtigte Hoffnungen auf ein Erreichen des 

gesteckten Zieles hegen, einen einstelligen Tabellenplatz am Ende der Saison. 

Die gute Stimmung in der Mannschaft wird im Laufe der Saison durch gemeinsa-

mes Essen nach Spielen am Sonntag oder verschiedenste Mannschaftsabende auf 

dem höchsten Level gehalten. 

An dieser Stelle möchten wir uns auch bei allen Fans, Sponsoren und allen voran 

den vielen Helfern und Trainern bedanken, die den Spielbetrieb des TSV in diesen 

Zeiten überhaupt erst ermöglichen. 

Mit sportlichem Gruß 
Jannik Nürge  
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B-Jugend 2021-2022 
Die Saison 2020/21 konnte aufgrund der Corona-Pandemie nicht zu Ende ge-
bracht werden, sie wurde kurz vor Weihnachten 2020 abgebrochen. Erst nach 
dem Lockdown konnte die Mannschaft um Trainer Nick Meinking und Ruben Rive-
ra das Training wieder aufnehmen. 

Beim Training konzentrierten wir uns anfangs auf die Wiederherstellung der Kon-
dition, die unter der Corona-Pandemie gelitten hatte. Trotzdem haben sich einige 
auch während des Lockdowns fit gehalten.  

Im Sommer startete dann endlich die Saisonvorbereitung, eigentlich mit den Jahr-
gängen 05/06, aber da keine A-Jugend zustande kam, blieben die 04er in der B-
Jugend und die 03er gingen in die Herren. Zu Beginn der Vorbereitung waren viele 
Jungs dabei - so viele, dass schnell klar wurde, dass am Ende der Vorbereitung 
zwei Mannschaften gebildet werden müssen. Während der Vorbereitung hatte 
die Mannschaft zwei Testspiele, die noch nicht so ganz erfolgreich liefen, es muss-
te sich erst wieder eingespielt werden. Auch die von Trainer Nick Meinking einge-
führte 4er-Kette brauchte etwas Zeit, trotzdem waren die Jungs froh, wieder auf 
dem Platz zu stehen. Trainer Ruben Rivera konnte aus Zeitgründen leider nicht 
weitermachen, dafür unterstützt Tobias Krönig die Mannschaft um Nick Meinking, 
er übernahm später die zweite Mannschaft. 

Die 1. Mannschaft startete sehr gut in die neue Saison, nach fünf Spieltagen steht 
sie mit 12 Punkten auf Rang 2. Sie darf pro Spiel zwei 04er einsetzen. Bei der 2. 
Mannschafft, die als 9er Mannschaft gemeldet wurde, lief es nicht so erfolgreich. 
Sie musste leider aufgrund von zu wenigen Spielern abgemeldet werden -  wo 
anfangs noch so viele waren, haben einige aufgehört. 

Zurück zur 1. Mannschaft, die noch drei Spiele vor der Winterpause hat und über-
zeugt ist, diese erfolgreich bestreiten zu können und damit bestenfalls auf Platz 1 
überwintert. Aus den Spielen merkt man, dass sich die Mannschaft eingespielt 
hat, die 4er-Kette funktioniert und auch das Tore schießen klappt, was die Tor-
differenz von 27:9 eindrucksvoll zeigt. Wenn mal jemand bei den Spielen fehlte, 
konnte er sehr gut ersetzt werden. Die Mannschaft freut sich auf den weiteren 
Saisonverlauf sowie auf die Mannschaftsfahrt nach Dänemark, welche in den Os-
terferien 2022 stattfindet. 

Joey Pischel 
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E-Jugend 2021-2022 
Auf eine sehr gute Hinrunde kann die E-Jugend zurückblicken. Mit vier Siegen und zwei 

Niederlagen haben die Kinder souverän den zweiten Platz der Staffel belegt.  

Besonders lobenswert ist diese Leistung, da mehrfach auch Kinder der F-Jugend zum 

Einsatz gekommen sind. Die Meldung einer eigenen F-Jugend war zum Sommer aufgrund 

der bis dato wenigen Kinder nicht möglich.  

Mittlerweile sind aber bis zu 24 fußballbegeisterte Kinder beim Training - immer wieder 

schaut ein neues Kind zum Schnuppern vorbei, sodass in beiden Altersklassen E- und F-
Jugend genug Kinder vorhanden sind. Zum Frühjahr soll nun eine FU9 nachgemeldet 

werden, damit alle Kinder regelmäßige Spieltage haben. Das Training findet weiterhin 

dienstags und donnerstags von 16:30-17:00 statt, Hallentraining ist dienstags von 16:15-
17:30 in Loccum. 

Bedanken möchten wir uns auf diesem Weg nochmals bei der Minigolfanlage Steinhude, 

die allen Kindern der E- und F-Jugend im Oktober neue Trainingsanzüge gesponsert hat. 

hinten, v.l.n.r: Leo Sawahn, Lennox Jürgensen, Noah Piepenbrink, Fabienne Oldenburg, Kyara 

Schröder, Bennet Böhme, Noah Bartling, Justus Erdt 
Mitte, v.l.n.r: Jakob Freise, Ben Schwarz, Jonas Rode, Daniel Heimann, Yasin Acikgöz, Elias Aulich, 

Adam Jaworski 
vorn, v.l.n.r: Erik Glänzer, Leon Jürgensen, Mika Dillner, Max Plümer 
Es fehlen Vincenz Liebigt, Peter Wilke, Miran Hockemeier 
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Altliga 
Dienstagabend ist der „All-Star“, äh „Alt-Liga“-Abend,  im Winter und bei schlech-
tem Wetter in der Stadtsporthalle (20:00Uhr), im Sommer und bei gutem Wetter 
auf dem Waldsportplatz (19:30Uhr). 
Alle, die sich „alt“ genug fühlen, um mit den „großen Jungs“ zu spielen oder „zu 
alt“ für Mannschaftsspiele sind, sollten mal (wieder) vorbeikommen. 
Weniger Kampf, dafür faire Gesten, feines Kombinationsspiel (nicht ganz Tiki Ta-
ka…), Auslauf nach individuellen Möglichkeiten, auch mal Abwehrbollwerk gegen 
Kreativkraft - und das Ganze trotzdem nicht ohne gesunden Ehrgeiz, denn auch 
wir spielen ja noch auf zwei Tore. 
Natürlich war auch unser Trainingsbetrieb monatelang durch Corona gestört, aber 
in den letzten Monaten konnten wir wieder regelmäßig aufspielen und den 
Waldsportplatz umpflügen. 
Dass wir uns im Anschluss zusammen Kaltgetränke gönnen, ist selbstverständlich 
und organisiert sind wir durch unsere Messenger-Gruppe sogar digital. 
Eine tolle Truppe, muss man sagen! 
  
Wir vermissen Dich, Reiner! 
Nils 
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„Return to play“ die Jahresbilanz der Spartenleitung Handball 
Der letzte Bericht aus unserer Sparte ist ein 

Jahr her, Zeit für eine kleine Bilanz. 

Wir alle haben wahrscheinlich selten ein Jahr 

mit so wenig „echtem“ Handball erlebt. Die 

Verschiebung des Saisonstarts der Spielzeit 

20/21 war bereits wenigen Wochen nach der 

Spartenversammlung eine Entscheidung, die 

uns kalt erwischte, zu der es aber im Grunde 

keine Alternativen gab. 

Insofern hatten wir in der Spartenleitung 

und im erweiterten Vorstand des TSV bei 

den teils auch online ausgetragenen Sitzungen mehr mit „administrativem“ Hand-

ball zu tun. In solchen Gremien ist es selbstverständlich normal, formale Dinge zu 

erledigen und die Weichen für den erhofften Spielbetrieb zu stellen.  

Doch leider wurden mit der Aussetzung des Trainings- und Punktspielbetriebs, 

sowie dem kurz danach beschlossenen erneuten Lockdown auch unsere Initiati-

ven in fast allen Bereich ausgebremst. 

Nun mussten wir also versuchen, Angebote zu entwickeln, die trotz – oder gerade 

wegen – den Corona-Einschränkungen durchführbar sind und die die Begeisterung 

für unseren Sport am Leben halten. Kreative und neue Ideen wie z.B. Onlinetrai-

ning wurden gesammelt und diskutiert. Mit einem Tippspiel zur Handball WM im 

Januar und der Sportchallenge für die Seniorenmannschaften im März ist es uns 

zumindest bei einigen ganz gut gelungen. 

Als vorrangige Aufgabe haben wir es gesehen, dass möglichst viele Handballerin-

nen und Handballer nach der Corona-Zeit weiterhin unserer tollen Sportart die 

Treue halten und einen möglichst guten Wiedereinstieg in den Vereinssport ha-

ben. So wurden mehrere Förderanträge gestellt und wir erhielten Budget für neu-

es Trainingsmaterial sowie für die Nachwuchsteams. 

Parallel dazu liefen auch die Vorbereitungen auf die Saison 21/22, der Haushalt 

wurde geplant, Mannschaften und Schiedsrichter gemeldet, außerdem die Hallen-

belegung an den Wochenenden mit all unseren Sparten sowie den anderen Verei-
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nen abgestimmt.  Alles ohne die Gewissheit, ob überhaupt ein Spielbetrieb mög-

lich ist. 

Im Juni wurde dann durch die Lockerung der Kontaktbeschränkungen erstmals 

nach langer Pause wieder Kontaktsport für uns möglich.  Zwar immer noch mit 

etlichen Auflagen verbunden, aber nach einer solchen Phase ohne jeglichen 

Mannschaftsport nimmt man das natürlich in Kauf. 

Nach den Sommerferien folgte der nächste Schritt im Plan „Return to play“. Die 

Damen- und Herrenmannschaft absolvierten erste Testspiele und in unserem 

Nachwuchsbereich nahmen alle Teams das Training wieder auf. 

Aber die Corona Zeit hat auch Spuren hinterlassen, so mussten wir zwei Mann-

schaften vor Saisonbeginn leider wieder zurückziehen, das tut schon weh.   

Doch seit Ende September läuft jetzt die Saison und die ersten Begegnungen 

konnten problemlos ausgetragen werden.  Das dies so ohne weiteres möglich war, 

verdanken unsere Handballer in erster Linie der tollen Arbeit meiner Mitstreiter in 

der Spartenleitung und dem großen Engagement aller Übungsleiter. Dafür möchte 

ich mich an dieser Stelle herzlich bedanken und gleichzeitig an alle Fans appellie-

ren: „Kommt auch Ihr wieder in die Halle, um uns zu unterstützen!“  

Abschließend wünsche ich allen fröhliche Weihnachtstage und einen glücklichen 

Jahreswechsel. Auf dass 2022 ein gutes Jahr für uns alle und unseren Handball-

sport werde!        

 Herzlichts, Euer  

Joel Weber  
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Aktuelle Trainingszeiten sowie Trainerbesetzungen für die                                    

Handballsaison 2021/22 

Mannschaft Spielklasse Trainer/ Betreuer Altersstufe Training 
Erwachsene 

Herren Regionsklas-
se Hannover 

Walter Krause-
Weber 

Ab 16 und 
älter 

Montag 
20:30-22:00 
Donnerstag 
19:00-20:00 

Damen 
Regionsklas-

se 
Hannover 

Joel Weber Ab 16 und 
älter 

Montag 
18:00-19:00 
Donnerstag 
20:00-21:30 

Kinder & Jugendliche 

wA-Jugend Regionsliga 
Hannover Joel Weber Von 16 bis 

18 Jahren 

Montag 
18:00-19:00 
Donnerstag 
20:00-21:30 

wC-Jugend 
Regionsklas-

se 
Hannover 

Katrin Schafft und 
Monika Kramer 

Von 12 bis 
14 Jahren 

Donnerstag 
18:00-19:00 

wD-Jugend 
Regionsklas-

se 
Hannover 

Katrin Schafft und 
Monika Kramer 

Von 10 bis 
12 Jahren 

Donnerstag 
17:30-18:30 

mD-Jugend 
Regionsklas-

se 
Hannover 

Nicole Hockemeyer 
und Anne Birkhahn 

Von 10 bis 
12 Jahren 

Montag 
16:30-18:00 

wE-Jugend 
Regionsklas-

se 
Hannover 

Katrin Schafft und 
Monika Kramer 

Von 8 bis 
10 Jahren 

Donnerstag 
17:00-18:00 

Minis Region Han-
nover 

Katrin Schafft und 
Monika Kramer 

Von 5 bis 8 
Jahren 

Donnerstag 
17:00-18:00 

Trainingsort ist für alle Mannschaften die Stadtsporthalle in Loccum  
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Eine Investition in die sportliche  Zukunft.  

Die Handballer des TSV freuen sich über neues Trainingsmaterial. 
Nach der Entscheidung der Vereinsführung, die ersparten Aufwendungen sowie 

Beitragsmittel auf andere Art und Weise an unsere Mitglieder zurückgeben, stand 

für uns im Team der Spartenleitung sehr schnell die Entscheidung fest, einen An-

trag für ein zusätzliches Budget zu stellen. So wurde in enger Abstimmung mit un-

seren Übungsleitern bereits im April ein Plan erstellt und beim Vorstand einge-

reicht. 
Dieser Antrag wurde einstimmig genehmigt. Somit waren die Mittel für neue 

Sportgeräte und neues Trainingsmaterial frei.  Einen Teil des Gesamtbudgets wur-

de z.B. in ein Balltrampolin, neue Trainingsleibchen und zwei  lebensgroße 

„Abwehrdummies“  investiert, welche sich sehr großer Beliebtheit erfreuen.  
Zusätzlich planen wir, das Sportangebot unserer Sparten durch besondere Veran-

staltungen, die für alle Kinder und Jugendlichen kostenlos sind, zu ergänzen. So ist 

im Dezember der Besuch eines Handball-Bundesligaspiels vorgesehen.  
Wir möchten uns auf diesem Wege bei all unseren Spartenmitgliedern bedanken, 

dass Ihr uns in dieser schwierigen Zeit die Treue gehalten habt. 
Eure Spartenleitung  
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Die Herren - Saison 2021/22 
Aus vielen Hindernissen wurden große Herausforderungen. 

hintere Reihe von links: Tjark Fornefeld, David Grote, Ole Fornefeld, Tilman Scheuer, Joel Weber 
vordere Reihe von links: Walter Krause-Weber, Wolfgang Wulf, Meik Anhalt, Jonas Rusche, Jannis 

Bredemeier, Klaus Branning, Jannis Weidlich, Björn Weidlich, stellv. Marktleiter EDEKA Rehburg 
es fehlt: Jacob Grossmann 

Bei wirklich jedem von uns war nach der langen Pause mit dem vorzeitigen Ab-

bruch der Serie im letzten Jahr die Freunde auf die neue Spielzeit spürbar. Wir 

konnten zum ersten Mal die neuen Trikots tragen und endlich auch wieder ge-

meinsam trainieren, das war echt super. 

Die Vorbereitung auf diese Saison startete jedoch mit vielen Fragezeichen. Welche 

Auswirkungen hat die Corona-Pandemie noch? Wird die Hallenrunde überhaupt 

möglich sein? Der Sport wird dabei fast zur Nebensache. Dazu kam in dieser 

schwierigen Phase noch das Problem, dass die Zahl der aktiven Spieler von 11 auf 

zwischenzeitlich 7 gesunken ist. Zum einen bedingt durch das Verletzungspech 

von Klaus, der nach seinem Kreuzbandriss vermutlich die ganze Saison ausfällt, 

zum anderen durch die Tatsache, dass für die meisten Jungs nach dem Abi jetzt 
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der Ernst des Lebens beginnt. Die Ausbildung und das Studium oder ein FSJ ver-

langen es, dass man Prioritäten setzt. Das Hobby - in dem Fall der Sport - bleibt da 

meist auf der Strecke. 

Daher müssen wir im Training leider viel improvisieren, weil so gut wie nie der 
gesamte Kader zur Verfügung steht. Das macht besonders die Planungen von Wal-
ter als Trainer oftmals zunichte.  Doch bisher machen alle trotz dieser Umstände 
das Beste aus der Situation. 
Die Testspiele Mitte September und das Turnier in Eystrup mit zwei Siegen aus 
drei Spielen haben deutlich gemacht, dass die Spielidee passt und wir das Konzept 
umsetzen können. Auch beim Saisonauftakt gegen Barsinghausen ist es uns gelun-
gen, dass Tempo sehr lange hochzuhalten. Das war letztlich der Schlüssel zum 
25:23 Heimsieg. 
Wir haben zwar den mit Abstand jüngsten Kader der Liga, aber dafür ein enorm 
charakterstarkes Team, das sich durch Leidenschaft und Kampf auszeichnet. Das 
Kollektiv ist ganz klar die Stärke der Mannschaft, alle Spieler bewegen sich auf ei-
nem ähnlichen Niveau und jeder kennt seine Rolle. 
Doch es muss vieles zusammen passen, wenn wir punkten wollen. Die Abwehr 
und die Torwartleistung sowie die Wurfquote im Angriff. Außerdem werden für 
uns die fehlenden Kraftreserven oder die Wechseloptionen mit zunehmender 
Spieldauer zum Faktor. 
Für uns als Mannschaft wird es künftig darum gehen, Hindernisse, die kommen 
werden, als Herausforderung zu sehen, weiter viele Erfahrungen zu sammeln, die 
verbliebenden Spiele möglichst zu genießen und sich für engagierte Leistungen zu 
belohnen. 
 
Joel Weber 
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Nachwuchs bei den Handballdamen 
 
Unsere letzte Saison konnte leider coronabedingt nicht stattfinden und auch die 

Halle durften wir lange Zeit nicht von innen sehen. Trotz allem nutzten wir diese 

Zeit sinnvoll, einige Spielerinnen legten eine Babypause ein und die restlichen akti-

ven Spielerinnen probierten, sich draußen fit zu halten.  

Um uns Hallensportlerinnen zum Sport im Freien zu motivieren, machten wir im 

Frühjahr eine dreiwöchige Challenge gegen die Handballer der Herrenmannschaft 

und sammelten Punkte mit Fahrradfahren und Laufen. Dabei kam auch wieder das 

Mannschaftsgefühl auf. Wenn wir sahen, dass eine Spielerin schon extra früh mor-

gens mit dem Fahrrad zur Arbeit gefahren ist, musste man einfach nach der Arbeit 

auch noch etwas für das Team tun. Bei der Challenge waren auch unsere Muttis 

sehr motivierend und ganz vorne mit dabei. Die täglichen Runden mit dem Kinder-

wagen wurden verlängert und es wurde auch gerne am Abend nochmal eine zwei-

te Runde eingelegt. Nach den drei Wochen hatten wir (hauptsächlich zu Fuß) ins-
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gesamt 1821 km zurückgelegt und so die Männer erfolgreich geschlagen! 

Der von den Männern organisierte Grillabend als Siegprämie für uns steht aller-

dings noch aus.   

Im Sommer haben wir, als Alternative zum Hallensport, draußen Beachhandball 

gespielt und den hinteren Teil des Sportplatzes zum Feldhandball genutzt. An die-

ser Stelle ein dickes Dankeschön an den Platzwart, der für uns den hinteren Teil in 

ein Handballfeld verwandelt hat! 

Zum Sommerende durften wir dann endlich wieder in unsere geliebte Halle zurück 

und konnten mit der Vorbereitung für die neue Saison beginnen. Optimistisch ha-

ben wir mit fünf Spielerinnen, die regelmäßig beim Training sind, und unseren 

Muttis, die trotz Kindern alles fürs Team geben, eine Mannschaft gemeldet. Leider 

hatten die A-Jugend Mädels eine ähnlich dünn besetzte Mannschaft und ent-

schlossen sich dazu, die Mannschaft auf Grund von extremen Spielermangel nicht 

für die Saison zu melden. Zu unserem Glück sind die Mädels nun ein Jahr früher 

als geplant zu uns Damen aufgerückt, sodass wir mit einer gut besetzten Mann-

schaft in die neue Saison starten können.  

Da blieb nur noch unser Torhüterproblem offen. Wir hatten uns schon damit ab-

gefunden, dass jeder mal in den Kasten muss. Doch plötzlich durften wir zwei un-

erwartete Neuzugänge begrüßen, die beide gerne unser Tor in Zukunft hüten 

möchten.  

Inzwischen sind wir nicht mehr A-Jungend, Damen und Neuzugänge, sondern zu 

einem Super-Team zusammengewachsen. Somit war dieses Jahr für uns auch bei 

den aktiven Sportlern mit sehr viel „Nachwuchs“ gesegnet. 

Gegen weitere Neuzugänge ab 16 Jahren haben wir natürlich auch keine Einwän-

de.   

Mit unserem neuen Team absolvierten wir inzwischen bereits drei Testspiele, die 

uns sehr zusammengeschweißt haben, sodass wir zuversichtlich auf die neue Sai-

son schauen können.  

Wir freuen uns, wenn wir nun endlich in die Saison starten dürfen. 

 

Die Handballerinnen der Damenmannschaft 
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Handball Mädels C-Jugend 
Wieder mal ein ganz normaler Donnerstag nach der 

langen Coronapause – nach sieben Monaten endlich 

das langersehnte Training, wo wir uns mal wieder so 

richtig auspowern können. In der Umkleide können 

wir erstmal mit allen Mädels gemeinsam quatschen 

und viel lachen, denn bei uns ist es immer lustig. Das 

Training ist sehr abwechslungsreich und spaßig. ALLE 

sind froh, dass wir nun wieder zusammen trainieren 

dürfen. 

Ein Punktspiel haben wir auch schon erfolgreich ge-

meistert. Wir hoffen, dass es so weitergeht. Unser 

Training beginnt wie immer um 18.00 Uhr und endet 

um 19.00 Uhr. 

Nach der langen Corona Pause haben wir viele neue Spielerinnen gewonnen und 

auch die „Alten“ sind geblieben. Das spricht für einen guten Zusammenhalt der 

Mannschaft. 

 

Wenn du Lust hast am 

Donnerstag zu uns zu 

kommen, freuen wir 

uns, dich begrüßen zu 

können. Wir freuen uns 

auf Euch! 

Wir bedanken uns auch 

bei unseren Trainerin-

nen Moni und Katrin für 

das gute Training. 
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Zu unserer Mannschaft gehören: Lena, Mara, Sally, Aimee, Luise, Jule S., Finnja, 

Leonie, Emma, Merle, Tabea, Maya, Hannah, Rieke und Jule. 

Rieke und Jule  
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Bericht der weiblichen D-Jugend Handball 
Wir Mädchen der D-Jugend haben aufgrund der Corona-Beschränkungen ein 

sehr ungewöhnliches Jahr hinter uns. Wie viele andere Mannschaften auch, 

durften wir uns leider lange Zeit nicht 

sehen und mit dem Handball trainieren. 

Der Start der vergangenen Saison im 

Herbst 2020 war geplant, dann ver-

schoben und musste letztendlich vom 

Verband ganz abgesagt werden. Zeit-

weise gab es die Möglichkeit, an Onli-

netrainingseinheiten unserer Handball-

region teilzunehmen. Das war eine klei-

ne Abwechslung in der handballlosen 

Zeit. Nach sieben Monaten Pause am 

Stück haben wir uns in diesem Jahr im 

Juni endlich wieder real in der Halle 

treffen können, um gemeinsam Sport 

zu machen! Eins steht fest, es ist viel 

schöner, dass wir wieder zusammen 

trainieren und die tolle Halle unsicher machen können. Wie haben wir es ver-

misst! Dabei haben wir das Handballspielen gar nicht verlernt. Dass alle Mäd-

chen wieder an Bord sind, zeigt auch den guten Zusammenhalt der Mannschaft. 

Es wurde gemeinschaftlich entschieden, dass wir diese Saison nicht am Spielbe-

trieb teilnehmen.  Dennoch trainieren wir eifrig weiter und würden uns auch 

über weitere Mitspielerinnen sehr freuen! 

Wer Freude am Ballsport hat und in den Jahren 2009 und 2010 geboren ist, der 

ist herzlich zum Training eingeladen, das donnerstags von 17 bis 18 Uhr stattfin-

det. 

Zum Team gehören Fabienne, Inken, Anna, Paulina, Emma, Mia, Hanna, Marie, 

Mina, Masouma, Maja und als Trainierinnen Katrin Schafft und Monika Kramer 
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TSV Handball in Bildern, unser Foto-Rückblick 
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Ein Dank gilt unserem Fotografen, Jörg Schafft 
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Tennis im TSV Loccum 
Unsere Tennissaison hat mit einer Veränderung begonnen: nach knapp zwei Deka-

den Einsatz hat sich Karel Spacek in den ehrenamtlichen „(Vor-)Ruhestand“ verab-

schiedet. Wir möchten uns hier herzlichst für Dein Engagement bedanken! 

Hoffentlich sehen wir Dich in Zukunft trotzdem möglichst häufig auf der Anlage!  

Wir spielen die Filzkugel beinahe seit 50 

Jahren über die Loccumer Tennisnetze 

und die neue Spartenleitung (Jakob Dal-

ly als Spartenleiter mit Nils Klein als Ver-

treter, sowie Andreas Wesemann als 

Jugendwart mit Unterstützung von 

Eckart Bruns) hat den Auftrag, dass das 

auch so bleibt! 

Und wir freuen uns sehr, dass wir im 

Gegensatz zu den letzten Jahren endlich wieder zahlreiche neue Gesichter begrü-

ßen durften. Das hat natürlich auch damit zu tun, dass Tennis einfach eine super 

Sportart ist, die so langsam wieder aus ihrem Dornröschenschlaf erwacht. 

Ein großer Vorteil im TSV: Jedes Vereinsmitglied kann ganz ohne Zusatzkosten 

Tennisspielen ausprobieren!  

Sprecht uns bitte einfach an, falls ihr Tennis mal ausprobieren möchtet, aber auch, 

wenn ihr Wünsche, Ideen oder Be-

schwerden habt! 

Elementar ist für uns alle natürlich 

das Miteinander. Der Austausch, 

das gemeinsame Lachen, der Spaß. 

Und für all das gab es auch in die-

ser Saison viele Gelegenheiten: 
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bei der Mittwochsrunde der Herren, in der sich im Übrigen einige Urgesteine 

unserer Sparte tummeln, 

bei der Donnerstagsrunde der Damen, die sich nach einer „Schaffenspause“ neu 

gefunden hat, 

beim (Ferienpass-) Aktionstag der Kinder, der im Rahmen der 

„Kindersportwoche“ ein Tenniserlebnis angeboten hat, 

bei den Vereinsmeisterschaften der Jugend und Erwachsenen in verschiedenen 

Konkurrenzen von U10 bis zu den Senioren, 

beim „Familientag für Alle“ mit dem „Kuddelmuddelturnier“ (vgl. Klingelturnier) 

in der Doppelkonkurrenz (Mama mit Tochter, Mama mit Sohn, Vater mit 

Tochter, Vater mit Sohn oder einfach Jung mit Erfahren), 

beim Training für Kinder und Jugendliche in 7 Gruppen in verschiedenen Spiel- 
und Altersklassen. Übrigens ein Training, dass mit 3€ / Trainingsstunde weit 

unter den Kosten liegt, die in den umliegenden Vereinen gezahlt werden müs-

sen. Trotzdem wird dieses Training von qualifizierten Uchter Trainern durch-

geführt! 
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Und nicht zuletzt bei unseren Arbeitseinsätzen, die 

nicht nur notwendig sind, sondern Spaß machen 

und sichtbaren Erfolg bringen, der für unsere Zu-

kunft entscheidend ist.  

Wenn ihr diese Zeilen 

lest, dann haben wir 

die Tennisanlage 

schon in den Winter-

schlaf versetzt. 

Bis zum Start der 

Freiluftsaison 2022 

(Ende März/Anfang April) möchten wir euch unser 

Wintertraining ans Herz legen: 

die Ball- und Bewegungsschule, das spielorientierte Basistraining aller Ballsport-

arten für eure Kinder und Enkelkinder ab 4 Jahren, 

und das Training für alle, egal ob Anfänger oder Fortgeschritten, am Samstagsvor-

mittag zwischen 9 und 15 Uhr in der Stadtsporthalle. 

Bitte meldet euch bei Schnupper- oder Teilnahmeinteresse, wir freuen uns auf 

euch! 

Herzlichst, Eure Tennissparte 
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Sehr gerne möchte ich diesen kleinen Text an 

meine lieben Tennisschüler Maximilian N., Kaja 

W., Mina B., Leland G., Leander A., Hennes A., 

Susanna A., Jano v. K., Benno D., Lea L., Edda S. 

und Felix M. schreiben. 

Wir hatten wahnsinnig viel Glück, dass wir die 

Anlage ohne Regentage nutzen konnten. Nun 

endet die Saison und es war mir eine große Eh-

re, Euch zu trainieren und ich bin Euch dankbar, 

für die schönen Freitage im Sommer. Jeden 

Freitag wurdet ihr wieder und wieder ein Stück 

besser. 

Es hat mir große Freude gemacht, Eure lustigen 

Geschichten zu hören oder zu wissen, welches 

Tier ihr gerne bei dem Spiel „Tierlieb“ sein woll-

tet. Ihr seid alle unfassbar ehrgeizig, lebensfroh und eine sehr teamfähige Gruppe 

- jedes Team von euch!  

Ich wünsche euch weiterhin alles Gute, bleibt so, wie ihr seid und trainiert weiter 

fleißig. Ich hoffe, wir werden uns im Sommer wiedersehen! Ich bin so stolz auf 

jeden einzelnen von Euch! 

Mit freundlichen Grüßen  

Ly Nguyen 
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Schwierige Baumschnittarbeiten an der Tennisanlage 
Die Pflege der Tennissportanlage stellte 

in diesem Herbst eine ganz besondere 

Herausforderung dar. Der Baumbewuchs 

an der Ostgrenze der Anlage hatte in den 

letzten Jahren deutlich zugelegt und rag-

te inzwischen stark über den angrenzen-

den Platz, mit allen Nachteilen, die sich 

daraus ergeben, wie Laubfall, Ab-

schattung usw. Außerdem ist das Gelände 

schwer zugänglich und die anstehenden 

Arbeiten sollten möglichst keine Beschä-

digung des Tennisplatzes und des Zaunes 

nach sich ziehen. 

Auf der Suche nach einer Lösung für die-

ses Problem erhielt die Tennissparte tat-

kräftige und vor allem unentgeltliche Un-

terstützung durch die Gartenbaufirma Schröder aus 

Loccum. Dafür ein ganz großes  

 DANKESCHÖN!!! 
Möglich wurde diese Aktion vor allem durch ein neu-

es Angebot der Firma, die diese Arbeiten mit Hilfe 

der Seilklettertechnik (SKT) durchführt. Mit dem SKT-
Verfahren können Bäume dort gepflegt, geschnitten 

sowie auch abgetragen werden, wo Maschinen oder 

Arbeitsbühnen keinen Platz finden. Auch Flurschä-

den wie Fahrspuren, Bodenverdichtungen oder alle 

anderen Beschädigungen am Garten oder auf dem 

Grundstück werden dabei vermieden. 

Dabei wird zu Beginn ein Seil mittels Schleuder im 

oberen Bereich des Baumes verankert, im Anschluss 

werden darüber weitere Sicherungsseile nachgezo-
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gen, an denen man sich und das Arbeitsmaterial 

anseilen und so die Schnittarbeiten direkt in der 

Krone des Baumes durchführen kann. Störende 

Äste werden in diesem Verfahren Stück für Stück 

an Seilen befestigt, abgesägt und mit viel Geschick 

langsam herabgelassen. Am Boden wird dann 

weiter zerkleinert und der Verschnitt für den Ab-

transport vorbereitet. 

Roman Schröder und Sören Wischhöfer, der ne-

benberuflich auch Kaminholz anbietet und land-

wirtschaftliche Lohnarbeiten erledigt, führen die-

se Arbeiten immer zu zweit durch, schließlich 

muss der „Baumkletterer“ aus Sicherheitsgründen 

immer durch eine zweite Person am Boden abgesichert werden. Grundlage dieser Tätig-

keiten ist neben der entsprechenden Technik und Material auch ein einwöchiger Prüflehr-

gang, den die Beiden bereits seit Juli diesen Jahres in der Tasche haben. 

Dass diese Arbeiten nicht nur ein erhebliches Maß an Sorgfalt erfordern, sondern auch 

eine sportliche Herausforderung darstellen, stellten beide eindrucksvoll unter Beweis. So 

manch einer erinnerte sich dabei an 

seine Kindheit, als man unbeschwert 

auf Bäume klettern konnte und dabei 

jede Menge Spaß hatte.  

Die weitere Zerkleinerung der Äste ha-

ben wir natürlich den „Profis“ überlas-

sen, Sicherheit geht vor! 

Auch die Entsorgung hat die Firma 

Schröder für uns übernommen, das ist 

ebenfalls nicht zu unterschätzen! 

Dass diese Arbeiten aber auch viel Zeit 

in Anspruch nehmen, konnten alle Hel-

fer des herbstlichen Tennis-Arbeits-
einsatzes direkt erleben. Schließlich 

durften die zahlreichen Helfer nicht 
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direkt ins Geschehen eingreifen. Beim „Abtransport“ kamen dann aber doch noch Jung 

und Alt zum Zuge.  

 

Fazit der Aktion: Licht und Luft auf allen Tennisplätzen und alles ist dabei heil geblieben! 

Der TSV Loccum und besonders die Tennissparte bedanken sich ganz herzlich für dieses, 

keineswegs selbstverständliche Engagement! 

Vorstand des TSV Loccum 
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Wo kann man 

zugleich besser 

 - einkaufen 

 - sich ausruhen 

 - klönen 

 

als in der  
 

Klosterstube Loccum 
 

dem Eine-Welt-Laden 

mit kleinem Café 

im Torhaus des Klosters Loccum 

 

Öffnungszeiten: 

Samstag  14.00 bis 17.30 Uhr 

Mittwoch 14.00 bis 17.30 Uhr 

Sonntag  durchgehend von 11.00 bis 17.30 Uhr 

(für angemeldete Gruppen auch zu Sonderzeiten) 

 

Kontakt: Heinz Emmrich, Tel. 05766/1590 

Besuchen Sie auch unsere Homepage: 

www.klosterstube-loccum.de 
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Die Tischtennisbälle fliegen wieder! 
Die COVID19-
Pandemie hatte 
auch den Tisch-
tennissport in den 
letzten 18 Mona-
ten fest im Griff. 
Nur spartanisch 
konnten wir wie-
der zum Schläger 
greifen.  
Im Herbst ging der 
Spielbetrieb unter 

Berücksichtigung von Hygiene- und Sicherheitsbestimmungen wieder los. 
Es ist schon etwas gewöhnungsbedürftig, sich vor dem Betreten der Sporthalle in 
Anwesenheitslisten eintragen und seinen Impfstatus vorzeigen zu müssen. 
Allerdings bedingen die steigenden Infektionszahlen weiterhin ein umsichtiges 
Verhalten der Verantwortlichen. 
Sportlich gibt es nach wenigen Sportwochen noch nicht ganz so viel zu berichten. 
Erste Punktspiele haben schon wieder stattgefunden. Hier eine Aufnahme aus der 
Partie unserer Landesligamannschaft gegen Ronnenberg 05. Die Trainings-
beteiligung ist noch überschaubar, wird aber ständig größer. Leider haben wir im 
Kinder- und Jugendbereich ein paar Probleme. Wir können nicht mehr auf einen 
FSJler zurückgreifen und auch bei den Übungsleitern kämpfen wir mit 
Schwierigkeiten. Ein Übungsleiter steht aufgrund seines Studiums nicht mehr im 
bisherigen Umfang zur Verfügung. 
Wir bemühen uns aktuell um die Gewinnung eines weiteren Übungsleiters. Lizen-
sierte Übungsleiter sind im TT-Bereich aber sehr rar gesät. Wir suchen also eine 
Frau oder einen Mann, zunächst am Freitag für die Unterstützung im Jugendtrai-
ning. 
Ich wünsche allen Lesern und Leserinnen ein gesundes und fröhliches Weih-
nachtsfest und 2022 starten wir gemeinsam durch! 
 
Heinz Völlers, 
TT-Spartenleiter 
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Tischtennis-Damenmannschaft 
Es geht wieder los. Also so richtig. Mit Punktspielen. Endlich! Da mussten wir nach 
zwei Saisonabbrüchen lange darauf warten. Nachdem wir beim ersten Lockdown 
in der Verbandsliga auf einem direkten Abstiegsplatz standen, haben wir uns ent-
schieden, wieder in der Landesliga zu starten. 

Hier treffen wir auf viele bekannte Mannschaften. Bisher wird der TTC Borstel sei-
ner Favoritenrolle gerecht und führt die Tabelle an. 

Schade ist nur, dass es in dieser Saison zu keinem Derby gegen den SV Stöckse 
kommen wird, die als Nachrücker in der Verbandsliga starten. 

Unser  Saisonziel ist es, weder mit dem Abstieg noch mit dem Aufstieg etwas zu 
tun zu haben. Oberes Mittelfeld soll es werden! 

Das sollte auch machbar sein, da in der Rückrunde Conny Lehrack nach der Baby-
pause auch ab und an wieder mit an der Platte stehen wird. 

Aufgrund von Urlaub und Krankheit startete die Saison für uns erst Mitte Oktober 
gleich mit einem Auswärtsspiel gegen den Liganeuling TTC Wispenstein. Dies 
konnten wir mit 8:3 für uns entscheiden, wobei der letzte Punkt von uns durch 
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Ingrid Fahrenholz spektakulär gewonnen wurde. Bei 2:0 Satzführung für Ingrid 
und 3:10 Rückstand im dritten Satz, behielt Ingrid die Nerven und gewann den 
Satz noch mit 12:10! 

Wenn wir diese Nervenstärke beibehalten, sollte dem Saisonziel nichts mehr im 

Wege stehen :)  

 

Meike Hasselbusch 
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Tischtennis 4. Herren 
Nach der langen Coronapause von Oktober 2020 bis Anfang September 2021 
konnten wir die Tischtennissaison wieder beginnen. Zu Beginn der neuen Saison 
hat unser längjähriger Mitspieler Harry Neve mit dem Punktspielbetrieb auf-
gehört. Er war immer eine starke Stütze. 
Harry, Danke hierfür! 

Die Hinrunde läuft seit September 2021 bis Anfang Dezember 2021. Bis zu diesem 
Bericht konnten wir insgesamt drei Spiele absolvieren, gegen den TuS Leese III, 
den TTC Darlaten II und den SC Woltringhausen/Hoysinghausen. Die Spiele gegen 
Leese und Darlaten haben wir mit 2:8 bzw. 0:8 eindeutig verloren. Das Spiel gegen 
Woltringhausen/Hoyinghausen konnten wir mit 8:2 für uns entscheiden. Der TuS 
Leese III führt, gefolgt vom TTC Darlaten II die Tabelle zur Zeit an. Zum jetzigen 
Stand haben wir einen mittleren Tabellenplatz erreichen können. Fünf weitere 
Spiele stehen noch aus. Ich denke, das Eine oder Andere sollte noch möglich sein. 
Desweiteren hoffe ich auf einen reibungslosen Spielverlauf bis zum Abschluss der 
Saison, wie wir es auch in den letzten Jahren kannten. 
Mit einem Tischtennisgruß, 
Frank-Uwe Mertens  
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Tischtennis-Kids 
Wie bei allen Sportarten, konnten wir natürlich auch beim Tischtennis lange Zeit kein Trai-

ning anbieten. Und auch die beliebten Minimeisterschaften mussten in diesem Januar 

ausfallen. Aber wir konnten sie außerplanmäßig im Sommer nachholen und dabei am 20. 

August 2021 acht Nachwuchsspieler in der Loccumer Sporthalle begrüßen. Mit viel Spaß 

und zum Teil schon einem gewissen Ehrgeiz durften alle Kinder gegeneinander spielen, um 

mit zwei Gewinnsätzen einen Sieg für sich zu erkämpfen. Zu guter Letzt hatten wir drei 

Sieger, die jeweils nur ein Spiel verloren haben. Vielen Dank noch einmal an unsere 

Stammspielerinnen Merle und Anna Dally, die uns bei der Ausrichtung fleißig unterstützt 

haben! Einige der Teilnehmer kommen jetzt regelmäßig zum Training und wir würden uns 

natürlich freuen, wenn es noch die Eine oder den Anderen am Freitagnachmittag zu uns in 

die Halle zieht. 

Schüler-Mannschaften 
In der Saison 20/21 hatten wir noch zwei Schüler-Mannschaften gemeldet. Leider sind uns 

dann aber in der Corona-Pause vor allem viele Mädchen abgesprungen, so dass wir zur 

neuen Saison nur noch mit einer Mannschaft starten konnten. Dort spielen Merle Dally 

und Heinrich Graf als reguläre Spieler der Altersklasse. Dazu haben wir Anna Dally, Lara 

Reising und Adrian Hesse mit in dieser Mannschaft gemeldet, die ansonsten noch in der 

jüngeren Klasse hätten spielen können. Somit ist es für unsere neu zusammengesetzte 

Mannschaft noch etwas schwer, in der Altersklasse J 15 Fuß zu fassen und bisher konnte 

noch kein Spiel gewonnen werden. Aber wir sehen die Wettkämpfe als Möglichkeit, ande-

re Spieler und deren Spielart kennenzulernen und daraus zu lernen. Außerdem geben sich 

alle Mannschaftsmitglieder viel Mühe und kämpfen in den Wettbewerben um jeden 

Punkt. Vor allem soll aber der Spaß am gemeinsamen Sport und Spiel an erster Stelle ste-

hen. Und der bleibt hoffentlich allen weiterhin erhalten. 

Astrid Fornefeld 
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